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Besuch aus Treignac: 30 Jahre Partnerschaft gefeiert

Am Freitag führte ein Ausflug nach Nördlingen, wo die Gruppe gemeinsam die historische Altstadt besichtigte und das 
Rieskrater-Museum besuchte. Beim anschließenden Festabend im Landhotel Sonne blickten die Rednerinnen und Redner 
auf drei Jahrzehnte gelebter Partnerschaft zurück. Begrüßt wurden die Gäste unter anderem von Bürgermeister Christoph 
Schmoll, Landrat Marco Meier, Bezirksrat Herbert Lindörfer sowie Nathalie Dupuy, die die neu gewählte Bürgermeisterin von 
Treignac, Alexia Legrain, vertrat. Ebenfalls anwesend waren die Vorsitzenden der beiden Partnerschaftsvereine, Irène 
Coignac und Helmut Rödel.

Schon bei der Ankunft der Gäste aus Treignac am Donnerstagabend war die Freude auf beiden Seiten groß. Die Partner-
schaft lebt nicht nur von offiziellen Begegnungen, sondern von Menschen, die sich wirklich gern sehen. Einige Kontakte 
bestehen seit Jahren oder gar Jahrzehnten und haben die Partnerschaft seit ihren Anfängen geprägt.

In den Grußworten wurde vor allem den Menschen gedankt, die diese Partnerschaft seit 30 Jahren mit Leben füllen. Die 
Rednerinnen und Redner betonten, dass die Verbindung zwischen Treignac und Neuendettelsau weit über offizielle 
Kontakte hinausgeht und vor allem von Freundschaften sowie ehrenamtlichem Engagement auf beiden Seiten getragen 
wird. Ohne den Einsatz der Bürgermeisterinnen und Bürgermeister, der Vorsitzenden der Partnerschaftsvereine, der 
Vereinsmitglieder und zahlreicher weiterer Unterstützender wäre diese lebendige Partnerschaft über so viele Jahre nicht 
möglich gewesen. Auch die Gründungsmitglieder, von denen einige noch heute aktiv sind, wurden besonders gewürdigt.
Mit großer Freude wurde zudem der diesjährige Jugendaustausch aufgenommen. Beide Gemeinden bekräftigten den 
Wunsch, die Freundschaft weiterzugeben und auch die jüngere Generation dafür zu begeistern.

Vier Tage lang stand Neuendettelsau ganz im Zeichen der deutsch-französischen Freundschaft. Anlässlich des 30-jährigen 
Bestehens der Partnerschaft waren zahlreiche Gäste aus Treignac zu Besuch. Nachdem das Jubiläum bereits im vergange-
nen Jahr in der französischen Partnergemeinde gefeiert worden war, folgte nun der Gegenbesuch in Neuendettelsau.

Ausflug nach Nördlingen und Festabend
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ZAHNÄRTLICHER NOTFALLDIENST

■■ Samstag, 20.06., Sontag, 21.06.2026 
	 Praxis Stubenrauch, Wittelsbacherstr. 5 

	 Schwabach, Tel.Nr.: 09122 / 84066

■■ Samstag, 27.06., Sonntag, 28.06.2026 
	 Dr. Botar, Karolinenstr. 22 

	 Ansbach, Tel.Nr: 0981 / 2776

APOTHEKENDIENST
Dienstbereitschaft außerhalb der üblichen Geschäftszeiten

■■ 17.06.2026 Maximilians Apotheke, Maximilianstr. 7
Ansbach, Tel.: 0981 / 2547

■■ 18.06.2026 Weigel-Apotheke, Hauptstr. 37
Merkendorf, Tel.: 09826 / 659650

■■ 19.06.2026 Fontana Apotheke, Fürther Str. 29
Heilsbronn, Tel.: 09872 / 9572720

■■ 20.06.2026 GINKGO Apotheke, Heinrich-Brandt-Str. 25
Windsbach, Tel.: 09871 / 7060506

■■ 21.06.2026 Markt Apotheke, Richtergasse 10
Roßtal, Tel.: 09127 / 579783

■■ 22.06.2026 Rangau Apotheke , Rothenburger Str. 7
Großhabersdorf, Tel.: 09105 / 710

IM NOTFALL

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus
Telefon 09874/502-0
Montag – Freitag� 08:00 – 12:00 Uhr
Montag� 14:00 – 18:00 Uhr
Zusätzlich:
Dienstag – Donnerstag� 14:00 – 16:00 Uhr nur mit Termin!

Gemeindebücherei
Montag – Freitag� 10:00 – 12:00 Uhr
Montag� 15:00 – 19:00 Uhr
Mittwoch� 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag� 14:00 – 17:00 Uhr

Freizeitbad Novamare 
Montag – Freitag� 15:00 – 22:00 Uhr
(in den bayerischen Ferien bereits ab 13:00 Uhr)
Samstag, Sonntag� 10:30 – 18:00 Uhr

Bahnhof Neuendettelsau 
Bahnhofstr. 38
Telefon 09874/42 36
Montag – Mittwoch� 08:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag, Freitag� 13:00 – 17:00 Uhr

Abfallwirtschaft:
Wertstoffhof
Sommeröffnungszeiten 01. April bis 31. Oktober
Mittwoch� 13:30 – 17:00 Uhr
Samstag� 09:00 – 13:00 Uhr

Das Abfall-ABC im Abfallratgeber 2026 des Landratsamts Ansbach 
gibt detailliert Auskunft, welche Arten von Müll auf welchem Wege 
entsorgt werden können. Sie finden den Abfallratgeber auch on-
line unter www.landkreis-ansbach.de/Bürgerservice/Abfall/Abfall-
ratgeber.

Abfuhrtermine in Neuendettelsau und seinen Ortsteilen
Grüne Tonne:					    Gelber Sack:
Dienstag, 14. Juli	 			   Dienstag, 14. Juli

Biotonne:						     Restmüll:
Mittwoch, 01. Juli				   Mittwoch, 24. Juni

Öffnungszeiten Bauschuttdeponie Meyer
Montag - Donnerstag			  7:00 Uhr - 16:30 Uhr
Freitag							      7:00 Uhr - 14:30 Uhr
Infos unter www.meyer-recycling-bauschutt.de

■■ 23.06.2026 Drais Apotheke, Draisstr. 2c
Ansbach, Tel.: 0981 / 7557000

■■ 24.06.2026 Medicon Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 24
Schwabach, Tel.: 09122 / 87330

■■ 25.06.2026 Frontana Apotheke, Fürther Str. 29
Heilsbronn, Tel.: 09872 / 9572720

■■ 26.06.2026 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
Petersaurach, Tel.: 09872/9528844

■■ 27.06.2026 Neue Apotheke Lichtenau, Ansbacher Str. 3a
Lichtenau, Tel.: 09827 / 2401225

■■ 28.06.2026 Laurentius Apotheke, Johann-Flierl-Str. 35
Neuendettelsau, Tel.: 09874 / 67820

■■ 29.06.2026 Weigel-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 18
Wolframs-Eschenbach, Tel.: 09875 / 291

■■ 30.06.2026 Stadt-Apotheke, Hauptstr. 24,
Windsbach, Tel.: 09871 / 372

■■ 01.07.2026 Praeventicus-Apotheke, Altendettelsauer Str. 3
Petersaurach, Tel.: 09872/9528844

ELEKTRIZITÄTS- UND WASSERWERK 
Für Notfälle ist das gemeindliche Elektrizitäts- und Wasserwerk 
sowie die Gasversorgung unter Tel.: 0172-8115020, die Kläranlage 
unter Tel.: 0179-1176244 erreichbar.

E-NERGIE NETZ GMBH 
Zentrale Störungsannahme - Strom: 0800 234-2500

NOTRUFNUMMER RECKENBERG-GRUPPE 
Während der allgemeinen Dienstzeit: 09831/6781-0.  
Nach Dienstschluss und an Sonn- und Feiertagen:  0172/8102334
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Bier, Baumpflanzung und ein Plan B

Höhepunkt des Besuchs war am Samstagabend das öffentliche Bürgerfest am Bahnhof. Dort wurde der Bahnhofsplatz 
feierlich in „Treignacplatz" umbenannt – ein deutlich sichtbares Zeichen für die enge Verbundenheit mit unserer französi-
schen Partnergemeinde. Gemeinsam enthüllten Bürgermeister Christoph Schmoll und Irène Coignac das neue Schild. Der 
zusätzlich aufgestellte Kilometerstein zeigt die Entfernung zwischen den beiden Orten auf der Landkarte. In seiner Anspra-
che betonte Christoph Schmoll, dass 30 Jahre gelebte Freundschaft diese Distanz längst überwunden hätten und entschei-
dend nicht die Zahl der Kilometer sei, sondern das, was verbindet.
Im Rahmen des Festes wurde außerdem ein französischer Ahorn gepflanzt. Er steht sinnbildlich dafür, dass die Freundschaft 
der beiden Gemeinden weiter wachsen und gedeihen soll und auch in Zukunft fest verwurzelt bleibt. Zugleich verkörpert der 
Ahorn Stärke und Widerstandsfähigkeit – Eigenschaften, die auch die Partnerschaft seit drei Jahrzehnten prägen. „Genau 
diese Beständigkeit und Kraft wünschen wir uns auch für die kommenden Jahre", meinte Schmoll.
Wegen des schlechten Wetters musste schließlich „Plan B" in Kraft treten und das weitere Fest in die Räume der Büchrei 
verlegt werden. Der guten Stimmung tat dies jedoch keinen Abbruch. Auch der Jugendaustausch war dabei sichtbar in das 
Festgeschehen eingebunden: Die Jugendlichen hatten gemeinsam die Tischdekoration gestaltet und Bilder zum Thema 
deutsch-französische Freundschaft gesprayt, die in der Bücherei ausgestellt wurden. Unterstützt wurde das Fest von 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, die mit großem Engagement zum Gelingen beitrugen. Ein besonderer Dank gilt dem 
TSC und dem SPD-Ortsverein, die die Gäste mit Brezen, Waffeln, Bratwürsten, Mousse au chocolat und Getränken 
versorgten. Bei Musik, guten Gesprächen und vielen Begegnungen klang der Abend schließlich in geselliger Runde aus.
Am Sonntag traten die Gäste aus Treignac die Heimreise an – mit vielen schönen Eindrücken, neu gefestigten Freundschaf-
ten und dem schönen Versprechen: Bis zum Wiedersehen im nächsten Jahr in Treignac!

Der Samstag begann mit einer Besichtigung der örtlichen Brauerei. Im Anschluss lud der Historische Rundgang des Heimat- 
und Geschichtsvereins dazu ein, Neuendettelsau gemeinsam aus einem neuen Blickwinkel zu entdecken. Zahlreiche 
französische Gäste schlossen sich der Führung an und ließen sich von Martin Vollet und Fabrizio Colosimo an verschiedene 
markante Orte im Ort führen.

Neuendettelsau aktuell

Rückblick Jugendaustausch Treignac 2026
Vom 11.05. bis 17.05.2026 durften wir im Rahmen unseres Ju-
gendaustauschs wieder Gäste aus unserer französischen Partner-
gemeinde Treignac in Neuendettelsau begrüßen. Insgesamt wa-
ren 8 französische Jugendliche gemeinsam mit 2 Lehrerinnen 

bei uns zu Gast und wurden herzlich von 6 Gastfamilien aufge-
nommen.

Nach der Ankunft am Montagabend am Rathaus startete für die 
Jugendlichen eine abwechslungsreiche Woche mit vielen ge-
meinsamen Aktivitäten und Begegnungen. Am Dienstag- und 
Mittwochvormittag besuchten die französischen Jugendlichen das 

Gymnasium bzw. die Realschule in Neuendettelsau und konnten 
so einen Einblick in den deutschen Schulalltag gewinnen. 
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Mitteilung aus dem Rathaus

Verkehrsversuch - Häufigste Fragen

In Neuendettelsau läuft derzeit ein zeitlich befristeter Verkehrsver-
such (ein Jahr) mit Schutzstreifen auf der Fahrbahn. Da trotz einer 
breit angelegten Informationskampagne durch das Landratsamt 
und die Gemeinde noch immer Aufklärungsbedarf besteht, möch-
ten wir an dieser Stelle einige der häufigsten Fragen beantworten. 
Für mehr Information zum Projekt besuchen Sie unsere Home-
page: neuendettelsau.eu/unsere-gemeinde/fahrradgemeinde/
verkehrsversuch.

Was ist ein Radschutzstreifen und wofür wird er eingesetzt?

Ein Radschutzstreifen ist ein markierter Bereich am Fahrbahnrand, 
der Radfahrenden eine bevorzugte Nutzung ermöglicht. Er dient 
der Verbesserung der Verkehrssicherheit, indem er den Radverkehr 
sichtbar macht und den Abstand zum vorbeifließenden Verkehr er-
höht.

Worin unterscheidet sich ein Radschutzstreifen von einem 
Radfahrstreifen?

Ein Radfahrstreifen ist durch eine durchgezogene Linie markiert 
und darf von Autos nicht befahren werden. Ein Radschutzstreifen 
wie in Neuendettelsau hingegen ist gestrichelt und kann im Be-
darfsfall mitbenutzt werden.

Dürfen Autos auf einem Radschutzstreifen fahren?

Grundsätzlich dürfen Kraftfahrzeuge den Radschutzstreifen bei 
Bedarf überfahren. Aufgrund der verengten Kernfahrbahn ist es im 
Rahmen des Verkehrsversuchs unerlässlich, dass Kraftfahrzeuge die-
sen Bereich als Fahrbahn nutzen (!). Wichtig dabei ist, dass dadurch 
kein Radfahrer gefährdet werden darf.

Welche Regeln bestehen für Park- und Haltevorgänge auf Rad-
schutzstreifen?

Das Halten und Parken auf Radschutzstreifen ist grundsätzlich un-
zulässig, da dadurch der Schutzraum für Radfahrende blockiert 
wird. Kurzzeitiges Halten ist nur in klar begründeten Ausnahmefäl-
len erlaubt, sofern keine Gefährdung oder Behinderung des Rad-
verkehrs entsteht. Beim Ein- und Aussteigen sowie beim Be- und 
Entladen ist besonders auf Radfahrende zu achten (z. B. „Dooring“-
Gefahr durch unachtsam geöffnete Fahrzeugtüren).

Was gilt für radfahrende Kinder?

Kinder bis zum vollendeten achten Lebensjahr müssen, Kinder bis 
zum vollendeten zehnten Lebensjahr dürfen mit Fahrrädern Geh-
wege benutzen. Wenn ein Kind bis zum vollendeten achten Le-
bensjahr von einer Aufsichtsperson begleitet wird, darf diese für 
die Dauer der Begleitung den Gehweg ebenfalls mit dem Fahrrad 
benutzen. Der Fußgängerverkehr darf aber weder gefährdet noch 
behindert werden.

Besonders gefreut haben wir uns darüber, dass die Jugendlichen 
am Dienstag zusätzlich durch die beiden Schulleitungen herzlich 
begrüßt wurden.

Gemeinsam kreativ und unterwegs

Auch das Nachmittagsprogramm bot viele Möglichkeiten zum 
Austausch und Kennenlernen: Neben einem gemeinsamen Spa-
ziergang durch Neuendettelsau standen unter anderem Einkaufen 
und gemeinsames Kochen im Jugendzentrum, ein Kunstprojekt 
sowie ein Besuch im Schwimmbad auf dem Programm. Ein beson-
deres Highlight war sicherlich der Tagesausflug nach Nürnberg, bei 
dem die Jugendlichen die Stadt erkunden konnten.
Der Samstagvormittag war bewusst als Zeit mit den Gastfamilien 
eingeplant, bevor am Abend gemeinsam die Einweihung des 
neuen „Treignac-Platzes“ am Bahnhof sowie der Bücherei gefeiert 
wurde. Am Sonntagmorgen hieß es dann bereits wieder Abschied 
nehmen. Ein herzliches Dankeschön gilt allen Gastfamilien, die mit 
viel Offenheit, Engagement und Herzlichkeit zum Gelingen des 
Austauschs beigetragen haben. Ohne diese Unterstützung wäre 
eine solche Begegnung nicht möglich. Wir freuen uns bereits jetzt 
darauf, im nächsten Jahr in den Sommerferien wieder mit einer 
Gruppe nach Treignac fahren zu können. Genauere Informationen 
hierzu wird es gegen Ende dieses Jahres geben.
Text/Bilder: Fabrizio Colosimo

Crossiety
Neuendettelsau hat einen „Digitalen Dorfplatz“. 
Dort erfahren Sie Neuigkeiten nicht nur aus dem 
Rathaus, sondern aus der ganzen Gemeinde. Sie 
können die Crossiety-App für private Nachrich-
ten, für Vereinsarbeit und als Gewerbetreibende 
nutzen – oder einfach, um auf dem Laufenden 
zu bleiben. Alle Infos dazu unter:
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Sprechstunde des Gemeinderats 

Die nächste Gemeinde-
rats-Sprechstunde findet 
statt am Samstag, 27. Juni, 
10.00 - 11.00 Uhr im Rat-
haus. Sie können in dieser 
Zeit ohne Voranmeldung 
Ihre Anliegen besprechen 
mit den Gemeinderats- 

Mitgliedern Fabian Hahn (CSU) und Manfred Riedel (SPD).

Baustelle und Sperrung in der Windsbacher Straße
Wegen der Erneuerung einer Wasserleitung und Straßenbauarbei-
ten im Bereich Wernsbacher Weg/Windsbacher Straße ist eine län-
gerfristige Sperrung notwendig.

Ab 11. Juni bis Ende Juli ist dort mit folgenden Beeinträchtigungen 
zu rechnen:

•	 Die Windsbacher Straße ist ab der Einfahrt Narzissenweg bis 
zum Firmengebäude Bechhofener Straße 1 für den Verkehr 
komplett gesperrt. Die Bechhofener Straße kann von der 
Windsbacher Straße aus nicht befahren werden (und umge-
kehrt). Die Umleitung über Wernsbach ist ausgeschildert.

•	 Vom Wernsbacher Weg aus ist die Einfahrt in die Windsbacher 
Straße (und umgekehrt) möglich. Hier regelt eine Ampelanlage 
den Verkehr.

•	 Die Zufahrt zum Narzissenweg gegenüber der Abzweigung 
Wernsbacher Weg ist für den Verkehr komplett gesperrt. Der 
Narzissenweg ist bis auf Weiteres nur über die Einfahrt Flieder-
straße/ Adlerweg zu erreichen.

Der Gehweg im Baustellenbereich ist von der Sperrung nicht be-
troffen.

Wir bitten um Vorsicht im Baustellenbereich und danken für Ihr 
Verständnis!
 

Hinweis zur Straßenreinigungsverordnung und zur 
Müllvermeidung
Aus aktuellem Anlass appellieren wir an unsere Bürgerinnen und 
Bürger: Saubere Straßen und Plätze sind nicht nur eine Frage der 
Ordnung, sondern auch ein Ausdruck unseres respektvollen Mitei-
nanders! Die Straßenreinigungsverordnung der Gemeinde regelt, 
wie öffentliche Flächen sauber zu halten sind – sie kann dies aber 
nur, wenn wir alle mithelfen.

Die vollständige Straßenreinigungsverordnung ist auf der Home-
page der Gemeinde sowie im Rathaus einsehbar.

Gemeinsam Müll vermeiden – einfache Tipps
Damit unsere öffentlichen Plätze sauber bleiben, hilft bereits we-
nig Aufwand:

•	 Abfälle immer in die vorhandenen Mülleimer werfen – wenn 
kein Behälter in der Nähe ist, Müll mitnehmen und zu Hause 
entsorgen.

•	 Zigarettenkippen nicht auf den Boden werfen – Taschen-
aschenbecher verwenden oder bereitgestellte Behälter nutzen.

•	 Picknick & To-go-Essen: Eigene Behälter nutzen, Einwegverpa-
ckungen reduzieren und nichts liegen lassen.

•	 Glasflaschen und Dosen nach Hause mitnehmen oder ord-
nungsgemäß in Glas- bzw. Wertstoffcontainern entsorgen.

•	 Kinder einbinden: Vorbild sein und gemeinsam erklären, war-
um ein sauberer Ort wichtig ist.

Fitness fürs Fahrrad beim ersten  
Integrativen Fahrradworkshop

Nach den drei Fahrradworkshops, die es im vergangenen Jahr für 
Geflüchtete auf dem Grundstück unseres Fahrrad-Experten Man-
fred Birke gab und bei denen wir uns einmal durch das ganze 
Fahrrad repariert haben, beschlossen wir, in diesem Jahr integra-
tive Workshops für Einheimische und Flüchtlinge anzubieten. Zu 
diesem Zweck verließen wir den bisherigen Veranstaltungsort und 
wählten für den ersten Workshop am 23. Mai 2026 die Grünfläche 
vor der Gemeinschaftsunterkunft in der Johann-Flierl-Straße 27 
aus. Bei herrlichstem Sommerwetter informierte Manfred Birke 
fünf Einheimische sowie zehn Flüchtlinge und einen Sicherheits-
beamten über das Thema „Fitness fürs Fahrrad“ und gab dabei 
praktische Tipps. Zur besseren Veranschaulichung brachte er sein 
eigenes Fahrrad mit.

Zunächst betrachteten wir zusammen die Lichtanlage. Als nächs-
tes nahmen wir uns die Pflege der Kette vor. Dann informierte Man-
fred Birke über die ungünstige Wirkung von Regen auf das Fahrrad 
und empfahl die Anschaffung einer Fahrradgarage aus Folie als 
eine gute Alternative zu einem überdachten Standort. Insgesamt 
ermahnte er die Anwesenden, das Fahrrad sorgfältig zu behan-
deln, vor Umfallen zu schützen und nach einem Sturz zu prüfen, ob 
kein Schaden entstanden ist. Als nächstes erläuterte Manfred Bir-
ke, mit welchen Schlössern man sein Fahrrad am besten vor Dieb-
stahl schützen kann. In einem weiteren Punkt wurden die Pflege 
und Überprüfung der Bremsen und Schaltung thematisiert, bevor 
die Kontrolle der Reifen auf genügend Druck, Beschädigung und 
Fremdkörper angesprochen wurde. Zuletzt informierte Manfred 
Birke noch über die Fahrradgeometrie. So sind die richtige Sattel-
höhe, die richtige Rahmengröße und die Breite des Lenkers aus-
schlaggebend für ein sicheres und gutes Gefühl auf dem Fahrrad.

Nach dieser Vielzahl an Informationen, auf die die Teilnehmen-
den mit großem Interesse und reger Beteiligung reagierten und 
die von Manfred Birke in einem mehrsprachigen Skript mit QR-
Codes zu Erklärvideos zusammengefasst wurden, setzte sich die 
ganze Gruppe noch zu selbstgebackenen Kuchen, Tee und Säften 
zusammen. Dabei entstanden viele lebhafte Gespräche zwischen 
Einheimischen und Flüchtlingen, bei denen man schnell die Zeit 

Redaktionsschluss Amtsblatt 

Berichte und Ankündigungen für die nächste Amtsblattaus-
gabe schicken Sie bitte bis spätestens Dienstag, 23. Juni, 
12:00 Uhr, an amtsblatt@neuendettelsau.eu. Achtung! Spä-
ter eingereichte Beiträge können nicht berücksichtigt werden! 
Kostenpflichtige Anzeigen fürs Amtsblatt richten Sie bitte an  
amtsblatt@habewind.de.

Sitzungstermine des Gemeinderats
Der öffentliche Teil der Gemeinderatssitzungen (jeweils 
19.00 Uhr im Sitzungssaal/Rathaus) kann besucht werden:

•	 29. Juni
•	 27. Juli
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Termine Digital-Sprechstunden

Die nächsten „Digitalen Sprechstunden“ finden statt am:

•	Mittwoch, 17. Juni (18 - 20 Uhr) im Bürgertreff
•	Freitag, 26. Juni (14 - 16 Uhr) im Rathaus
•	Mittwoch, 01. Juli (18 - 20 Uhr) im Bürgertreff
•	Freitag, 10. Juli (14 - 16 Uhr) im Rathaus

vergessen konnte. So dehnte sich das Treffen im Schatten der um-
gebenden Bäume und Sträucher bis weit nach Mittag aus. Zusam-
menfassend kann gesagt werden, dass es eine gelungene integ-
rative Veranstaltung war, die allerdings ein paar Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer mehr gut vertragen hätte. Wir würden uns daher 
sehr freuen, wenn wir beim nächsten Mal ein paar Interessierte 
mehr begrüßen dürften!

Text/Foto: 
Susanne Wittmann für die kommunale Integration Neuendettelsau

Gemeindebücherei  

Literaturkreis
In der Gemeindebücherei Neuendettelsau

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Hildegard und Dr.
Ernst Öffner  - Telefon: 5037171.

Nächstes Treffen:
Dienstag: 7. Juli 2026

Uhrzeit: 19:30 - ca. 21:00 Uhr

Som
mera

be
nd

Diesmal stehen heitere Kurzgeschichten im Fokus des
Abends. Wer leichte und heitere Kurzgeschichten

mitbringen und vorlesen möchte ist herzlich eingeladen.  

Kommunale Kinder- und

 Jugendarbeit  

Was ist los in der KOKIJA?
In der KOKIJA Neuendettelsau ist immer et-
was geboten! Ob Einzelfallhilfe, Gruppenan-
gebote, Ferienprogramm, Jugendkulturtage, 
Offener Treff im Jugendzentrum, Bauwagen 
am Skaterplatz, Kunst im JuZ, Selbstbehaup-
tungskurse oder Samstags-Aktionen – bei uns 
ist für jede und jeden etwas dabei.

Alle aktuellen Aktionen, Veranstaltungen und Termine findet ihr 
auf unserer Homepage www.kokija-nau.eu und auf Instagram un-
ter @kokija_nau. Dort informieren wir regelmäßig über unsere An-
gebote und kündigen neue Aktionen an.

Für euch. Mit euch.

Öffnungszeiten Jugendzentrum

Montag, Mittwoch, Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr und 18.00 - 21.00 Uhr
Freitag geschlossen (Bürozeit im Rathaus 10.00 - 15.00 Uhr)
Samstag vorübergehend geschlossen
 

Sommerpause im Jugendzentrum – Bauwagen öffnet 
wieder!
Ab dem 08.06.2026 verabschiedet sich das Jugendzentrum „Altes 
Feuerwehrhaus“ in die Sommerpause. Aber keine Sorge – wir sind 
weiterhin für euch da!

Der Bauwagen in der Haager Straße ist seit dem 15.06.2026 
wieder geöffnet.

Kommt vorbei zum: Treffen mit Freunden - Chillen und Entspan-
nen - Mitmachen bei Aktionen und Spielen - Austausch mit dem 
KOKIJA-Team!
Wir freuen uns auf einen tollen Sommer mit euch am Bauwagen!
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Seniorenbeirat

Gemeinsam schmeckt‘s besser - Mittagstisch für 
Senioren
Für Freitag, den 26.06., können Sie zwischen folgenden zwei 
Speisen wählen:

Essen 1: Gulasch mit Nudeln und Salat

Essen 2: Pasta mit Gorgonzolasoße und Salat

Jedes Essen kostet 7,50 €.
 

Die verbindliche Anmeldung erbitten wir bis spätestens Mon-
tag, den 22. Juni, um 12:00 Uhr an den bekannten Kontaktstel-
len. Formulare dazu liegen u.a. im Rathaus und im Bürgertreff 
aus.

Neuendettelsau frühstückt fair

Mit über 40 Besucherinnen und Besucher stieß das öffentliche Fai-
re Frühstück im Bürgertreff Neuendettelsau auf große Resonanz. 
Eingeladen hatten anlässlich der bundesweiten Aktion „Fair in den 
Tag“ die Fairtrade Steuerungsgruppe Neuendettelsau, der Welt-
laden sowie das Bündnis für Familie. Das gemeinsame Frühstück 
brachte Menschen miteinander ins Gespräch und bot eine Gele-
genheit Kontakte zu knüpfen.

Das reichhaltige Buffet be-
stand neben Produkten des 
Fairen Handels wie Getränken 
oder Bananen aus Aufstrichen 
mit bio und regionalen Zu-
taten. Ob Kaffee, Tee, Kakao, 
Banane oder Honig – Früh-
stücksprodukte mit dem Fairt-
rade-Siegel stehen für bessere 
Arbeitsbedingungen für Pro-
duzenten und Beschäftigte. So 
können die Produzenten mit 
stabilen Preisen rechnen und 
erhalten zusätzliche Prämien, 
die in klimaresistenten Anbau, 
Trainingsprogramme, Gesund-
heitsversorgung und Bildungs-

Fairtrade  

Auch die Studentinnen und Stu-
denten an der Augustana-Hoch-
schule frühstückten „fair“

angebote vor Ort fließen. Hierdurch können Fluchtursachen vor 
Ort bekämpft werden.

Der Faire Handel zeigt seit Jahren, dass Wirtschaft und Umwelt-
schutz sowie gerechte Löhne keine Gegensätze sind. Auch in der 
Mensa der Fairtrade University Augustana konnten Studierende 
und Mitarbeitende eine Woche lang ein Faires Frühstück genießen. 
Fair, Bio und Regional – das ist der Anspruch, auf den die Hoch-
schule in der Mensa bei der Zubereitung aller Mahlzeiten viel Wert 
legen. Ein Frühstück allein verändert vielleicht nicht alles. Aber vie-
le bewusste Entscheidungen im Kleinen können gemeinsam etwas 
Großes bewegen. Wer sich am Morgen für fair gehandelte Produk-
te entscheidet, unterstützt Produzent*innen weltweit.

Text: Jürgen Frercks, Fotos: Jürgen Frercks, Augustana-Hochschule

Fairer Genuss im Bürgertreff

Aus dem Landkreis

Pflanzung oder Pflege von Streuobst –  
Fördermaßnahmen 2026 / 27
Sie sind Eigentümer oder Pächter einer Wiese oder Streuobst-
wiese? Sie möchten einen Beitrag zum Arten- und Klimaschutz 
beitragen und gesundes Obst genießen? Im Sommer 2026 
startet in Mittelfranken wieder eine neue Antragsphase für 
Fördermaßnahmen/ Streuobst.
Werden Sie aktiv und pflanzen gemeinsam mit dem Landschafts-
pflegeverband (LPV) Mittelfranken neue Obstbäume. Oder Sie 
lassen Ihren alten Obstbaumbestand pflegen, damit die Bäume 
möglichst lange vital erhalten bleiben. Pflanzung und Pflege von 
Obstbäumen werden zurzeit mit 90% gefördert. Der LPV über-
nimmt dabei für Sie die Förderanträge, sowie die Organisation und 
Betreuung der Umsetzung.
Pflanzung: Bäume, Material und Zubehör werden vom LPV für Ihre 
Pflanzung bestellt; die Pflanzung wird fachlich eingewiesen, Sor-
tenwünsche mit Ihnen abgesprochen.
Pflege: wird von fachlich qualifizierten Baumwart/Innen durchge-
führt.
Voraussetzung: Es sollte eine Streuobstwiese und kein Hausgarten 
sein. Bitte melden Sie sich, wenn möglich, bitte bis Mitte Juli 
mit Angabe der Flurstücknummer bei:
Annika Bittner, bittner@lpv-mfr.de, Tel.: 0981 46533526, mobil: 
0151 56964091

Terminbuchung online
Keine Lust zu warten? Für Rathausbesuche, 
die etwas Zeit in Anspruch nehmen können, 
bietet die Gemeindeverwaltung die Termin-
buchung an. Besucher mit reserviertem Ter-
min haben immer Vorrang:
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Volkshochschule

H23462A Tolle Gerichte für Ihre Sommerparty 1x Dienstag 07.07.26 18.00 Uhr

C22466B Essbare Wildpflanzen 1x Freitag 26.06.26 17.00 Uhr

C23461A Wildpflanzenspaziergang 1x Freitag 31.07.26 17.00 Uhr

J10461B Body Fitness 5x Donnerstag 11.06.26 18.30 Uhr

K05463C Orientalischer Tanz 10x Montag 04.05.26 19.45 Uhr

K74461A Sommerkränze binden 1x Montag 20.07.26 18.30 Uhr

Blütenzauber in Aquarell (16-99 Jahre) 1x Samstag 11.07.26 14.00 Uhr

M50463C Acrymlalkurs für Kids (7-10 Jahre) 6x Mittwoch 10.06.26 16.00 Uhr

Gesundheit: Autogenes Training / Gymnastik / Bewegung / Ernährung

Kultur / Tanz

Kind und Jugend

Kursangebote Frühjahr/Sommer 2026

Anmeldung im Internet unter: vhs-lkr-ansbach.de. Weitere Aus-
künfte/Anmeldungen bei der Gemeindeverwaltung.  
Tel.: 09874/502114 Fr. Pröpster oder per  
E-Mail: rathaus@neuendettelsau.eu

Folgende Kurse sind neu im Programm oder haben noch Plätze 
frei:

Veranstaltungen

Regelmäßige Termine

Montags
Offenes Trauercafé im Bürgertreff, jeden 1. Montag im Monat, 
16.30 - 18.00 Uhr

Dienstags
Meditation am Morgen, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 
8.30 – 9.30 Uhr. Infos: Irmgard Bird (09874 1857)
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Kirchenchor St. Nikolai, 19:00 Uhr im Löhehaus

Donnerstags
Offenes Treffen im Bürgertreff, 14:00 - 17:00 Uhr
Probe Posaunenchor, 18:45 Uhr Einsteigerprobe Bläserensem-
ble, 19:30 Uhr Probe Posaunenchor Neuendettelsau, Info Margit 
Gebauer (Tel-Nr. 09874 67903)

Samstags
Deutsch-Internationaler Gesprächskreis mit Walter Dummert 
und Team, Bürgertreff, 16:00 - 18:00 Uhr

Sonntag
Löhe-Zeit-Museum, Bahnhofstr. 38, 14:00 - 17:00 Uhr

Einmalige Termine

■■Mittwoch, 17. Juni

Digital-Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“, 18.00 
bis 20.00 Uhr im Bürgertreff
Themencafé: Pflanzensprechstunde: Orchideen umtopfen the-
oretisch und praktisch- Heike Geßner, Pflanzenexpertin, Café der Be-
gegnung im Terrassencafé im Wohnpark, Herrmann-von-Bezzelstr. 14
Vortrag und Fotoberichterstattung „FLUCHT. ALLTAG. LE-
BEN.“,19.00 Uhr im Mehrzweckraum Laurentius-Gymnasium

■■Donnerstag, 18. Juni
Tanztreff für Paare im Löhehaus, 20.00 Uhr Infos und Anmeldung 
bei Renate Raum, 0176/56905795, Renate91564@t-online.de

■■ Samstag, 20. Juni
Dorfkino mit dem Film „Bibi Blocksberg - Das große Hexen-
treffen“, 15.00 Uhr (Einlass ab 14.30 Uhr) im „K7“ (Turnhalle He-
ckenstr. 7)
Grillfest des Vogelschutzvereins Neuendettelsau und Um-
gebung e.V., 17.00 Uhr in der Haager Straße 30
Jugendgottesdienst recharge: 18.30 Uhr im Löhehaus
Konfi-Treff im Löhehaus, 10.00 Uhr mit: Pfr. Dominik Daab u. 
Samuel Horn

■■ Sonntag, 21. Juni
60 Jahre KiTa Arche Noah Familiengottesdienst + KiTa-Fest 
10.00 Uhr St. Nikolai

■■Dienstag, 23. Juni
Strickkreis „Stricken & Plaudern“, 18.00 - 20.00 Uhr im Bürger-
treff

■■Mittwoch, 24. Juni
Treffen für Alleinstehende, 19 Uhr im Bürgertreff
Kirchenvorstandssitzung im Löhehaus, 19.00 Uhr mit: Pfr. 
Heinrich Stahl

■■Donnerstag, 25. Juni
Ökumenische Johannisfeier am Friedhof 19:00 Uhr

■■ Freitag, 26. Juni
Sportabzeichen-Tag im Alfred-Kolb-Sportzentrum ab 14.00 
Uhr - Anmeldung bei matthias.dietrich@diakoneo
Zusammen digital - Sprechstunde im Rathausfoyer, 14.00 Uhr
Dorfkino mit dem Film „Zweigstelle“, 20 Uhr (Einlass ab 19.30 
Uhr) im Bürgertreff

■■ Samstag, 27. Juni
Offene Fahrradwerkstatt, 10 bis 12 Uhr im Anwesen Birke, 
Heilsbronner Str. 37

■■ Sonntag, 28. Juni
Ökumenische Löhekreuzandacht - Haag 19.00 Uhr

■■Dienstag, 30. Juni
Begegnungsnachmittag 60 PLUS im Löhehaus, 19.00 Uhr The-
ma: „Helene Schweitzer: Mein Leben für Albert Schweitzer“, mit 
Ruth Röhlin
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■■Mittwoch, 1. Juli
Digital-Sprechstunde „Fit mit Smartphone und Tablet“, 18.00 
bis 20.00 Uhr im Bürgertreff
Basiskurs Seelsorge und Begleitung für ehrenamtliche 
kirchliche Mitarbeitende und Interessierte im Heinrich-Brandt-
Haus, 19.00 Uhr Dekanat Windsbach. Kursgebühr: € 40,- Anmel-
deschluss: 24.06.26
Vortrag „Mit Gott unterwegs - 125 Jahre St. Nikolai“ mit: Pfr. 
Dr. Hermann Vorländer, im Löhehaus, 19.30 Uhr

Veranstaltungsmitteilungen

„Bibi Blocksberg“ im Kino „K7“
Den Familienfilm „Bibi Blocksberg - Das große Hexentreffen“ zeigt 
das Dorfkino Neuendettelsau am Samstag, 20. Juni, um 15 Uhr 
im „K7“ (Turnhalle Heckenstraße 7). In diesem Spielfilm, der im De-
zember 2025 in die Kinos kam, nehmen Bibi und zwei Freundinnen 
erstmals an einem Hexentreffen teil und müssen bereits Ordnung 
in eine chaotische Veranstaltung bringen. Die Figur Bibi Blocksberg 
ist seit 46 Jahren durch die Hörspielserie für Kinder bekannt. In die-
ser Serie sind bisher 164 Folgen erschienen.

Dorfkino im Bürgertreff zeigt die Komödie  
„Zweigstelle“
Welches Schicksal blüht Verstorbenen im Jenseits, die an nichts 
geglaubt haben? Elysium, Fegefeuer, Wiedergeburt? Die Komödie 
„Zweigstelle“ aus dem vergangenen Jahr zeigt das Dorfkino Neu-
endettelsau am Freitag, 26. Juni, um 20 Uhr im Bürgertreff in 

der Passage. Der mehrfach ausgezeichnete Film geißelt nicht nur 
den bürokratischen Wahnsinn unserer Zeit, sondern bearbeitet 
mit viel Humor zahlreiche absurde Vorstellungen. Der berühmte 
„Münchner Himmel“ hätte gewiss sein Vergnügen an diesen Nach-
folgern bei ihrer Probefahrt ins Paradies, schreibt die Kritik.

Grillfest des Vogelschutzverein Neuendettelsau und 
Umgebung e.V.
Am 20. Juni 2026 findet unser jährliches Grillfest am BRK Bereit-
schaftsdienst-Heim in der Haager Straße 30 in 91564 Neuendettel-
sau statt. Los geht‘s um 17 Uhr. Für leckeres Essen vom Grill, kühle 
Getränke und ein kleines Kinderprogramm ist gesorgt! Wir freuen 
uns auf Ihr Kommen!

Zeig was in Dir steckt - hol Dir das Deutsche  
Sportabzeichen!
Am 26. Juni findet am Alfred-Kolb-Zentrum in der Haager Straße 
der Sportabzeichentag statt. Ab 14 Uhr könnt Ihr dort Euer Abzei-
chen ablegen. Anmeldung über matthias.dietrich@diakoneo.de.

Dorffunk

Historischer Rundgang durch Neuendettelsau

Der Heimat- und Geschichtsverein Neuendettelsau lud zu einem 
gut besuchten heimatgeschichtlichen Rundgang durch den Ort 
ein. Geführt wurde die Veranstaltung von Martin Vollet und Fab-
rizio Colosimo. Die große Zahl an interessierten Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern zeigte eindrucksvoll das anhaltende Interesse an 
der Ortsgeschichte – gerade noch so viele, dass eine gemeinsame 
Gruppe möglich blieb.
Die Führung begann am Sternplatz und führte die Besucherinnen 
und Besucher zu wichtigen historischen Stationen Neuendet-
telsaus. Dazu gehörten unter anderem die alte Ortsstruktur rund 
um den ehemaligen Ettergraben, die historische Posthalterei, das 
Gasthaus „Sonne“, das Schloss Neuendettelsau, die Kirche St. Niko-
lai sowie das Löhehaus. Dabei wurde die Entwicklung des Ortes 
von seinen mittelalterlichen Anfängen bis hin zum bedeutenden 
Zentrum der Diakonie und Mission im 19. Jahrhundert anschaulich 
vermittelt.
Besonders erfreulich war die internationale Beteiligung: Gäste aus 
der französischen Partnergemeinde Treignac nahmen ebenfalls an 
der Führung teil und bereicherten den Austausch mit großem In-
teresse und vielen Fragen.
Ein herzlicher Dank gilt unserem Übersetzer Thomas Lambertz, der 
die Verständigung zwischen den französischen Gästen und der 
Gruppe in hervorragender Weise unterstützte und damit wesent-
lich zum Gelingen der Veranstaltung beitrug.
Der Heimat- und Geschichtsverein freut sich sehr über das große 
Interesse an seiner Arbeit. Gleichzeitig möchten wir darauf hinwei-
sen, dass wir jederzeit neue Mitglieder herzlich willkommen hei-
ßen, die sich für die Geschichte Neuendettelsaus interessieren und 
diese aktiv mitgestalten möchten. Mitgliedsanträge finden Sie auf 
unserer Homepage http://www.loehe-zeit-museum-neuendettel-
sau.de
Bild/Text: Frank Landshuter

Ab ins Kloster...und mehr –  
Der 60+ Ausflug führte nach Heidenheim

Der Ausflug vom Team 60+ führte heuer ins Kloster Heidenheim 
und zum Besuch einer Walnuss-Manufaktur in Sammenheim so-
wie zum Abschluss des Tages nach Gunzenhausen. Reiseleiterin 
Monika Seegert gab zuvor einen kurzen Überblick auf das Tages-
programm und schilderte die zu erwartenden Besonderheiten des 
Ausflugs. 55 Ausflügler, unter ihnen zwei 97-Jährige, erlebten bei 
strahlendem Sonnenschein einen äußerst informativen Tag mit ei-
ner Klosterführung samt Mittagstisch im Kloster.
Das Kloster Heidenheim am Hahnenkamm ist ein historisches 
Urkloster aus dem 8. Jahrhundert, das als Wiege der Christianisie-
rung Mittelfrankens gilt.  
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Gegründet wurde das Kloster um 752 vom heiligen Wunibald. 
Nach seinem Tod übernahm seine Schwester, die heilige Wal-
burga, die Leitung, gemeinsam mit ihrem Bruder Willibald, dem 
ersten Bischof von Eichstätt. Sie machte die Anlage zu einem be-
rühmten Doppelkloster, in dem Mönche und Nonnen in getrenn-
ten Bereichen, aber unter einer Führung lebten.
Zwei Gästeführer wussten viel zu erzählen vom damaligen Leben 
im Kloster. Sie führten die Ausflügler in zwei getrennten Gruppen 
durch die ehemalige Klosterkirche. Das romanische Münster aus 
dem 12. Jahrhundert gilt als architektonisches Kleinod und wird 
heute als evangelisch-lutherische Pfarrkirche genutzt. Bevor zur 
Weiterfahrt gerufen wurde, fand im Münster eine Andacht statt, 
die von Maria Gilch gestaltet wurde.
Nach dem Mittagessen besuchten die Ausflügler Sammenheim, 
das als altmühl-fränkisches „Walnussdorf“ bekannt ist. Die dort an-
sässige Manufaktur „Gelbe Bürg“ verarbeitet die Walnüsse der Re-
gion zu hochwertigen Spezialitäten. Das 350-Einwohner-Dorf ver-
fügt über mehr als 250 alte Walnussbäume und zieht regelmäßig 
tauende Besucher an, die sich bei Führungen und Verkostungen 
einen interessanten Einblick verschaffen können. Im Nusshaus der 
Manufaktur hatten die Besucher Gelegenheit, das kaltgepresste 
Walnussöl sowie andere Spezialitäten zu verkosten und Einkäufe 
zu tätigen. Ebenso war die erste Knackmaschine Bayerns in lau-
fendem Betrieb zu sehen, und etliche Zuschauer versuchten sich 
anschließend beim Aussortieren geknackten Walnüsse. Der Ab-
schluss des Tagesausflugs galt der Stadt Gunzenhausen, wo bei 
zeitlich freier Verfügung ein Stadtbummel sowie Kaffee, Kuchen 
oder Eisspezialitäten auf die Ausflügler warteten.
Text und Foto: Klemens Hoppe

Musicalprojekt bei den Froschlachkindern:  
„Das Vier Farbenland“

Dank einer großzügigen Spende der Bürgerstiftung Neuendet-
telsau konnten sich die Kinder der Integrativen Kindertagesstätte 
Froschlachkinder einen besonderen Wunsch erfüllen: Gemeinsam 
ein eigenes Musical auf die Bühne bringen. Mit viel Begeisterung, 
Kreativität und Teamgeist entstand in den vergangenen zehn 
Wochen eine beeindruckende Aufführung des Musicals „Das Vier 
Farbenland“. Unterstützt wurden die Kinder dabei von Veronika 
Kwapil, die mehrere Chöre leitet und unter anderem für den re-
nommierten Windsbacher Knabenchor tätig ist. Mit ihrer musikali-
schen Erfahrung und ihrer motivierenden Art wurde aus der ersten 
Idee schnell ein außergewöhnliches Gemeinschaftsprojekt.
Als Grundlage diente das Kinderbuch „Das Vier Farbenland“, des-
sen Botschaft heute aktueller denn je erscheint: Vielfalt macht das 
Zusammenleben bunt und wertvoll. Die Geschichte bot zugleich 
zahlreiche passende musikalische Stücke, die die Kinder mit großer 
Freude einstudierten.
Zehn Wochen lang wurde intensiv geprobt: Texte wurden gelernt, 
Bewegungen einstudiert und Lieder gesungen. Auch die Gestal-
tung von Kostümen und Requisiten übernahmen die Kinder mit 
viel Kreativität und Liebe zum Detail. Gemeinsam mit Veronika 
Kwapil entwickelte sich die Gruppe zu einem echten Team.
Der Höhepunkt des Projekts war schließlich die Aufführung vor 
zahlreichen Gästen, darunter auch Bürgermeister Christoph 

Schmoll. Die jungen Darstellerinnen und Darsteller begeisterten 
das Publikum mit Mut, Spielfreude und großem Talent. Tosen-
der Applaus und viele begeisterte Rückmeldungen machten den 
Nachmittag zu einem unvergesslichen Erlebnis. Die Froschlachkin-
der und das gesamte Team bedanken sich herzlich bei der Bürger-
stiftung Neuendettelsau für die Unterstützung dieses besonderen 
Projekts. „Dieses Erlebnis wird uns allen noch lange in Erinnerung 
bleiben“, so das Fazit der Beteiligten.
Foto/Text: Diakoneo/Christian Edel

Verändert sich unsere Neuendettelsauer Vogelwelt?
Wer in Neuendettelsau und 
Umgebung aufmerksam durch 
Gärten, Felder oder Wälder geht, 
kann Veränderungen in der Vo-
gelwelt beobachten. Der Klima-
wandel wirkt sich zunehmend 
auch auf heimische Vogelarten 
aus – manche profitieren von 
milderen Temperaturen, ande-
re geraten dagegen stark unter 
Druck. Auch der Vogelschutzver-
ein Neuendettelsau und Umge-
bung e.V. nimmt Veränderungen wahr:
Besonders betroffen sind Vogelarten, die an kühle Lebensräume 
angepasst sind. In den Bayerischen Alpen leidet beispielsweise das 
Alpenschneehuhn unter steigenden Temperaturen. Sein Lebens-
raum schrumpft zunehmend, da es sich nur noch in höhere und 
kühlere Regionen zurückziehen kann. Auch der Birkenzeisig und 
das Auerhuhn haben Schwierigkeiten, da ihnen kühlere Rückzugs-
orte fehlen. Naturschutzverbände warnen bereits, dass manche 
dieser Arten langfristig aus Bayern verschwinden könnten.
Zu den großen Verlierern zählen außerdem typische Wiesen- und 
Feuchtgebietsvögel. Kiebitz, Bekassine, Großer Brachvogel und 
Braunkehlchen leiden unter trockenen Sommern und dem Ver-
lust feuchter Wiesenflächen. Wenn Böden austrocknen, finden die 
Tiere weniger Würmer, Insekten und andere Nahrung. Besonders 
problematisch ist dies während der Brutzeit, wenn die Jungvögel 
ausreichend Nahrung benötigen.
Auch viele Zugvögel geraten zunehmend unter Stress. Der Trau-
erschnäpper, der Kuckuck oder die Rauchschwalbe kehren oft zu 
Zeiten zurück, in denen wichtige Insekten bereits geschlüpft oder 
wieder verschwunden sind. Dadurch fehlt Nahrung für die Auf-
zucht der Jungen.
Selbst häufige Gartenvögel spüren die Veränderungen. Der Star 
leidet unter langen Hitzeperioden und Trockenheit, weil Insekten 
und Bodenlebewesen fehlen. Auch der Feldsperling wird vielerorts 
seltener. Heiße Sommer setzen zudem jungen Amseln und Meisen 
zu, wenn Wasser knapp wird. Aus diesem Grund empfehlen wir, 
gerade in Hitzeperioden flache Gefäße, beispielsweise Pflan-
zenunterteller, mit Wasser zu füllen und diese Vögeln im Gar-
ten anzubieten. Die Vögel werden es Ihnen mit ausgiebigen 
Badeeinlagen danken.
Doch es gibt auch Gewinner des Klimawandels. Wärmeliebende 
Arten breiten sich zunehmend nach Norden aus und werden in-
zwischen häufiger auch in und um Neuendettelsau beobachtet. 
Dazu gehört der farbenprächtige Bienenfresser, der ursprünglich 
eher im Mittelmeerraum zuhause war. Durch die steigenden Tem-
peraturen findet er inzwischen auch in Deutschland geeignete 
Brutbedingungen.
Auch der Wiedehopf profitiert von warmen und trockenen Som-
mern. In manche Regionen Bayerns, beispielsweise dem Tennenlo-
her Forst bei Erlangen, kehrt er nach langer Zeit wieder zurück und 
brütet sogar. Der Girlitz, eine kleine Finkenart, fühlt sich ebenfalls 
in milderen Wintern wohl. Sogar Seidenreiher breiten sich inzwi-
schen stärker aus und sind heute häufiger an bayerischen Gewäs-
sern, beispielsweise dem Altmühlsee, zu beobachten.
Für Gemeinden wie Neuendettelsau bedeutet dies, dass sich die 
heimische Natur langsam aber stetig verändert. Naturnahe Gärten 
mit heimischen Pflanzen, Blühflächen und Wasserstellen können 
Vögeln helfen, besser mit Hitze und Trockenheit zurechtzukom-
men. Auch der Schutz von Feuchtgebieten, Hecken und alten 

Bürgermeister Christoph Schmoll, Veronika Kwapil (Musikpädagogin), 
Nadja Köhler (Standortleiterin), Katharina Edel (Heilpädagogin).

Bienenfresser (Merops apiaster)�  
Foto: Wirestock/Magnific.com
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Bäumen wird künftig noch wichtiger werden. Jeder Garten kann 
dabei einen kleinen Beitrag leisten – durch weniger Versiegelung, 
Hecken und mehr Pflanzenvielfalt.
Die Vogelwelt zeigt uns schon heute deutlich, wie stark sich das Kli-
ma verändert. Viele Experten sehen darin ein Warnsignal für unsere 
gesamte Umwelt – aber auch eine Chance, Naturschutz und Kli-
maschutz stärker gemeinsam zu denken. Möchten auch Sie uns 
dabei helfen, unsere Neuendettelsauer Vogelwelt langfristig 
zu schützen und zu bewahren? Aktuell haben wir offene Nist-
kastenreviere, für die wir Betreuer suchen. Kontaktieren Sie 
uns per Email unter info@vogelschutzverein-neuendettelsau.
de oder finden Sie alle Infos auch unter vogelschutzverein-
neuendettelsau.de.
Übrigens: Am 20. Juni 2026 findet unser jährliches Grillfest 
am BRK Bereitschaftsdienst-Heim in der Haager Straße 30 in 
91564 Neuendettelsau statt. Los geht‘s um 17 Uhr. Für lecke-
res Essen, kühle Getränke und ein kleines Kinderprogramm ist 
gesorgt!

„Der Zauberberg“ -  
Vernissage zog Gäste in dessen Bann

Der Kunstwerkstatt des Diakoneo-Bereichs Wohnen ein öffentli-
ches Forum zu bieten, ist die Absicht der neuen Ausstellung „Der 
Zauberberg“ im Bürgertreff Neuendettelsau. Und schon die vom 
Bündnis für Familie veranstaltete Vernissage am Freitagabend, 29. 
Mai, war mit rund 60 Besucherinnen und Besuchern ein Erfolg. Die 
Leiterin der Kunstwerkstatt, Susanne Droßbach, nutzte das Forum, 
die Neuendettelsauer Einrichtung sowie einige der Künstlerinnen 
und Künstler vorzustellen.
In der Werkstatt können Menschen mit Unterstützungsbedarf ak-
tiv an ihren Begabungen arbeiten. „Verbal sich auszudrücken, tun 
sie sich oft schwer“, erläuterte Droßbach. „Aber auf Papier und 
Leinwand können sie ihre Gefühlswelten sichtbar machen.“ Bild-
nerisches Gestalten sei für Menschen mit Unterstützungsbedarf 
ein elementares Ausdrucksmittel. „Hier kann sich ihre Kreativität 
entfalten.“ Die zahlreichen Bilder, den den Bürgertreff schmücken, 
sind ein Ausschnitt aus dem aktuellen kreativen Schaffen der 
Künstlerinnen und Künstler.
Einen neuen Impuls für gestaltende Technik und vertieftes Aus-
einandersetzen mit der eigenen Kreativität hat den Teilnehmen-
den ein dreitägiger Workshop im Atelier des Mörsacher Künstlers 
Reinhard Zimmermann gegeben. Angeleitet setzten sie sich mit 
der Wirkung von Farben sowie mit den Themen „Schöpfung“ und 
„Geburt eines Sterns“ auseinander. Es enstanden eine Reihe von 
Kunstwerken, in denen Farben miteinander schwingen und trotz 
klarer Strukturen den Betrachtern viel Raum zur Interpretation 
bleibt. „Viele dieser Bilder spiegeln die Seele der Schaffenden“, sag-
te Zimmermann bei der Vernissage.
Das Bild von Robert Westenfelder mit dem Titel „Novodettelsibirsk“ 
hat die Oberin der Diakoneo-Gemeinschaft, Pfarrerin Sabine Meis-
ter, kürzlich zu einer Predigt inspiriert. Sie sieht darin einen Ort, an 
dem alles in Bewegung ist, alles „ein weinig verrutscht“, aber den-
noch offen für Neues. Das Bild drücke Hoffnung aus, weil es zwar 
steile Treppen zeige, die nur mit Anstrengung zu bewältigen seien. 
Aber immerhin Wege zeige, die in eine helle Zukunft führen.

Die Vernissage wurde musikalisch umrahmt von den Musikern 
Frank Zelinsky (Gitarre) und Michael Spieker (Violine) mit Stücken, 
die Leichtigkeit und Freude ausstrahlen. Zu Beginn hatte die Veeh-
Harfen-Gruppe von Ruth Kupser und Susanne Droßbach gemein-
sam mit Erika Fleischmann und Johanna Täufer die Veranstaltung 
eröffnet. Bei einem Glas Sekt und Häppchen vom reichhaltigen 
Buffett konnten sich die Gäste mit den Künstlerinnen und Künst-
lern austauschen.
Lob zollte 3. Bürgermeister Andreas Götz der Kunstausstellung. 
Sie sei ein wichtiger und sichtbarer Baustein für die Inklusion in-
nerhalb Neuendettelsaus. Mit der vielfältigen Ausstellung werde 
die Kreativität der Menschen mit Unterstützungsbedarf in der Öf-
fentlichkeit sichtbar. Der Bürgertreff sei ohnehin ein Ort, an dem 
Inklusion gelebt werde. Er erinnerte daran, dass das Bündnis für 
Familie nicht zuletzt mit dem Dorfkino eine enge Zusammenarbeit 
mit dem Diakoneo-Bereich Wohnen pflege.
Die Bilder der Kunstwerkstatt sind im Bürgertreff in der Passage bis 
Ende August ausgestellt. Zu besichtigen sind sie bei allen öffentli-
chen Veranstaltungen, insbesondere während der Offenen Treffen 
dienstags und donnerstags jeweils von 14.30 bis 17 Uhr.
Text/Foto: Eckard Dürr

Schüleraustausch mit Frankreich begeistert erneut 
alle Beteiligten

Seit vielen Jahren gehört der Schüleraustausch mit den franzö-
sischen Partnerschulen aus Eymoutiers und Pierre-Buffière in 
der Region Nouvelle-Aquitaine zu den festen und besonders ge-
schätzten Traditionen an der Laurentius-Realschule. Auch in die-
sem Jahr zeigte sich wieder, wie wertvoll diese Begegnungen für 
junge Menschen sind – und wie herzlich die deutsch-französische 
Freundschaft gelebt wird.
Vom 17. bis 23. Mai 2026 waren 28 französische Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit drei Lehrerinnen in Neuendettelsau zu 
Gast. Zusammen mit 22 deutschen Jugendlichen erlebten sie eine 
abwechslungsreiche und spannende Woche voller gemeinsamer 
Aktivitäten, neuer Eindrücke und persönlicher Begegnungen.
Bereits die Ankunft am Sonntagabend wurde von den Gastfami-
lien mit großer Vorfreude erwartet. Am Montag stand zunächst der 
Schulbesuch auf dem Programm. In den folgenden Tagen unter-
nahm die Gruppe mehrere gemeinsame Ausflüge. Am Brombach-
see sorgten Barfußweg, Beachvolleyball und ein gemeinsames 
Picknick für viel Spaß und Bewegung. Ein weiterer Höhepunkt war 
der Tagesausflug nach Nürnberg mit einer Führung durch die his-
torische Altstadt. Großes Interesse weckte außerdem der Besuch 
der Burg Cadolzburg mit einem Workshop zum Kerzenrollen. Den 
Abschluss der gemeinsamen Woche bildete eine Stadtrallye in 
Ansbach.
Besonders beeindruckend war erneut, wie schnell Freundschaften 
entstanden und wie selbstverständlich die Jugendlichen miteinan-
der ins Gespräch kamen – auf Deutsch, Französisch oder manch-
mal auch auf Englisch. Ein besonderer Dank gilt Frau Altmann, 
der Fachschaftsleitung Französisch, die den Schüleraustausch mit 
großem Engagement, viel Herzblut und organisatorischem Ge-
schick vorbereitet und durchgeführt hat. Mit einem hervorragend 
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geplanten Programm sorgte sie erneut dafür, dass die Woche für 
alle Beteiligten zu einem unvergesslichen Erlebnis wurde. Am frü-
hen Samstagmorgen hieß es schließlich Abschied nehmen. Viele 
Tränen, Umarmungen und die Hoffnung auf ein baldiges Wieder-
sehen zeigten deutlich, wie erfolgreich und bedeutend dieser Aus-
tausch auch in diesem Jahr wieder war.

Text: Gerda Seitzinger-Bürkel, Foto: Gabriele Altmann

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde St. Franziskus

Unsere Gottesdienste
Donnerstag, 18.06.2026
17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr Hl. Messe
Freitag, 19.06.2026
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
Sonntag, 21.06.2026
10.00 Uhr Hochamt, anschl. Kirchenkaffee
Mittwoch, 24.06.2026
15.00 Uhr Pfadfinderinnen-Gruppenstunde für Mädchen von 6–9 Jahren
16.30 Uhr Pfadfinderinnen-Gruppenstunde für Mädchen ab 10 Jahren
Donnerstag, 25.06.2026
19.00 Uhr Ökum. Johannisfeier am Dorffriedhof
Freitag, 26.06.2026
18.30 Uhr Probe Sono Francesco
Sonntag, 28.06.2026
10.00 Uhr Gottesdienst mit modernem Liedgut
19.00 Uhr Ökum. Kreuzandacht in Haag
Alle Termine unter Vorbehalt!
Beachten Sie bitte kurzfristige Änderungen in der Gottesdienst-
ordnung, im Schaukasten oder im Internet: https://neuendettel-
sau.bistum-eichstaett.de/gottesdienstordnung/
Möchten Sie den Pfarrbrief regelmäßig per Mail erhalten? Dann 
schreiben Sie uns.
St. Franziskus, Nelkenstr. 6, 91564 Neuendettelsau
Tel: 09874 339
Mail: neuendettelsau@bistum-eichstaett.de
www.sankt-franziskus-neuendettelsau.de

Evangelische Kirchengemeinde St. Laurentius

Unsere Gottesdienste
Herzliche Einladung! Alle Gottesdienste und 
Andachten in St. Laurentius sind öffentlich 
und werden in der Regel live in unsere Einrich-
tungen übertragen.
Freitag, 19.6.2026,
11.00 Uhr	 Nagelkreuzandacht (D. Gänstaller)
Sonntag, 21.6.2026, 3. Sonntag nach Trini-
tatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Diakonin Deyerl)
Montag, 22.6.2026,
8.00 Uhr	 Schulandacht
Mittwoch, 24.6.2026,
19.30 Uhr	 Sommerkonzert Laurentius Gymnasium
Donnerstag, 25. Juni 2026, Gedenktag der Confessio Augustana
19:00 Uhr	 Traditionelle DEUTSCHE MESSE (Team)
Freitag,	 26.6.2026,
08.00 Uhr	 Schulandacht
11.00 Uhr	 Nagelkreuzandacht (DS. Jutta Porep)
Sonntag, 28.6.2026, 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer i.R. Röhlin), gleichzeitig MiniMax 
Gottesdienst (Frau Friedlein)

Montag, 29.6.2026,
08.00 Uhr	 Schulandacht

Kontakt:
Diakoneo KdöR
Diakoniegemeinde St. Laurentius
Wilhelm-Löhe-Straße 16, 91564 Neuendettelsau
Telefon: +49 9874 / 8 2291
E-Mail: kirchenbuero@diakoneo.de
www.diakoneo.de/spiritualitaet

Evangelische Kirchengemeinde St. Nikolai

Unsere Gottesdienste
Freitag, 19.06.
08.30 Uhr: Morgenandacht in St. Nikolai, mit: 
Joachim Krieger
19.00 Uhr: Gebetsandacht im Löhehaus
Samstag, 20.06.
18.30 Uhr: Recharge Jugendgottesdienst im 
Löhehaus, mit: Samuel Horn
19.00 Uhr: RELOAD–Andacht in St. Nikolai, mit: Esther Gehrig
Sonntag, 21.06. 3. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr: Familiengottesdienst in St. Nikolai, anlässlich des 60jäh-
rigen Jubiläums der KiTa Arche Noah, mit: Pfr. Dominik Daab
Freitag, 26.06.
08.30 Uhr: Morgenandacht in St. Nikolai
18.30 Uhr: Konzertandacht des Windsbacher Mädchenchores in St. 
Nikolai: Eröffnung der Festwochen 125 Jahre St. Nikolai
19.00 Uhr: Gebetsandacht im Löhehaus
Sonntag, 28.06. 4. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr: Gottesdienst in St. Laurentius / Wernsbach, mit: Pfr. Do-
minik Daab
10.00 Uhr: Gottesdienst in St. Nikolai, mit: Pfr. Dominik Daab
10.00 Uhr: Gemeindesonntag mit Abendmahl im Löhehaus, mit: 
Pfr. Heinrich Stahl
19.00 Uhr: Ökumenische Kreuzandacht am Löhekreuz in Haag, mit: 
Team
Unsere wöchentlich stattfindenden Angebote für Kinder und 
Jugendliche im Löhehaus (nähere Auskünfte im Pfarramt Tel. 
09874/1454):
Montags 16.00 – 17.30 Uhr: Mädchenjungschar und Bubenjungs-
char (Klasse 3-6)
Mittwochs 17.00 – 18.00 Uhr: Theatergruppe für Kinder
Freitags 14.15 – 14.45 Uhr: Ohrwürmer: Kinderchor für Kindergar-
tenkinder und Klasse 1-2
14.45– 15.30 Uhr: Ohrwürmer: Kinderchor (ab 3. Klasse)
15.00 - 16.30 Uhr: Löhehaus-Kinderstunde (Klasse 1-2)
19.00 - 22.00 Uhr: Underground (ab Konfialter)
Kontakt:
Ev. Pfarramt, Tel. 1454
E-Mail: pfarramt.neuendettelsau@elkb.de
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do und Fr. 10-12.00 Uhr, Di 16 -18.00 Uhr
Wenn Sie ein Gespräch wünschen, rufen wir Sie gerne auch zurück.

Alle wichtigen Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage: 
www.neuendettelsau-evangelisch.de

Berichte, Ankündigungen oder Veranstaltungen 

senden Sie bitte an das Rathaus Neuendettelsau:

amtsblatt@neuendettelsau.eu

Werbeanzeigen bzw. Fragen dazu senden Sie bitte an

die Werbeagentur Habewind in Windsbach:

amtsblatt@habewind.de
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Kleinanzeigen

IMMOBILIE gesucht? KAUF und 
MIETANGEBOTE täglich aktua-
lisiert unter: Tel.: 09874-68860, 
bzw. www.hoegner.net.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art: Heckenschnitt, Sträu-
cherschnitt, Zaun anlegen, sowie Bagger- und Pflasterarbeiten! 
Preisgünstig. Tel.: 0176-64047650 | 0177-7575492

Schöne 6-Zimmer-Wohnung in Neuendettelsau  
Lichtdurchflutete 6-Zi-Wohnung, Bahnhofstraße 21, ab sofort oder 
nach Vereinbarung provisionsfrei zu vermieten. Die komfortable 
Wohnung verfügt über eine Einbauküche, BW/DU, Gäste-WC, Ka-
chelofen, Keller und einen Balkon. KM: 1.131 €, NK: 390 €, Gesamt: 
1.521 € Interesse geweckt? Melden Sie sich gerne bei uns!
Tel.: 09872-956828 oder info@hbs-verwaltung.de

GOLDANKAUF AUCH ZAHNGOLD - Tolle Auswahl an Uhren und 
Schmuck: Batteriewechsel, Uhrbänder, Umarbeitungen, Anfertigun-
gen. Hans Hertel Schmuckdesign - in der Passage Neuendettelsau. 
Mo.-Fr.: 10:00-12:30 und 15:00-18:00 mittwochnachmittags geschlos-
sen. Sa.: 10:00-12:00, Tel.: 09874-66998

Wohnung in Windsbach zu vermieten. 80m², EG 4 Zi. mit Küche 
680,-€ kalt + Heizung und Nebenkosten 150,-€ Tel.: 0171-6924481

Ansbacher Str. 17   
91183 Wassermungenau
Tel.: 09873/ 458   
www.braun-autohaus.de

SERVICE   

GARANTIE   

JAHRESWAGEN  

GEBRAUCHTWAGEN

10.00 Uhr in St. Nikolai
Familiengottesdienst

ab 11.30 Uhr im Garten der „Arche Noah“
Mittagessen mit der „kleinen Küche“

fließender Übergang zu Kaffee & Kuchen

11.45 Uhr 
StelzenWalkAct im Garten der Arche

13.00 Uhr 
Live „Eichi & der Spaßkoffer“

ab 14.00 Uhr 
Offene JonglierLernStation • verschiedene SpielStationen • 

Fotobox • Tombola • Eiswagen

16.00 Uhr

gemeinsames Ende  

  Arche Noah„
Feiert mit!
Sonntag, 21. Juni 2026

60 Jahre

„

Reuther Str. 12 - Neuendettelsau - Zugang über „Hubstraße“

Amtsblatt Neuendettelsau

Auflage: 4.000; erscheint 14-täglich

info@habewind.de

amtsblatt@habewind.de
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– Konzertprogramm begeistert mit erzählerischem Klangzauber und brillanter Virtuosität

Ein Konzerterlebnis für Liebhaber klassischer Musik und Freunde 
klangvoller Entdeckungen – zeitlos schön und voller musikalischer 
Erzählkraft. In der Pause erwartet die Gäste zudem ein Sektbuffet, 
zu dem die Musiker einladen. Der Kiosk am Waldstrandbad 
Windsbach, betrieben von der Familie Aydin, bietet darüber hinaus 
den ganzen Abend über Pizzen und Getränke an. 

Jedes Werk im Programm erzählt seine eigene Geschichte: mal 
festlich und majestätisch, mal zart und kontemplativ, mal voller 
rhythmischer Energie. In der besonderen Besetzung von CLASSIC 

Am Freitag, 26.06.2026 um 20 Uhr gastiert CLASSIC BRASS 
bereits zum sechsten Mal mit einem Open-Air-Konzert im Wald-
strandbad in Windsbach-Retzendorf. Das Blechbläserensemble 
gehört zu den renommiertesten Klangkörpern seines Fachs und 
begeistert weltweit Musikfreunde mit seinem charakteristischen 
Sound und einem Repertoire von beeindruckender stilistischer 
Bandbreite. 

Das Blechbläserquintett, bekannt für musikalische Exzellenz und 
charmante Moderation, schlägt mit „Klanggeschichten“ eine Brücke 
zwischen den Epochen – und zeigt, wie lebendig und berührend 
Musik sein kann, wenn sie nicht nur gespielt, sondern „erzählt“ wird. 

Mit seinem neuen Konzertprogramm „Klanggeschichten“ lädt 
CLASSIC BRASS das Publikum zu einer eindrucksvollen Reise 
durch fünf Jahrhunderte Musikgeschichte ein. Vom kunstvollen 
Glanz des Barock über die emotionale Tiefe der Romantik bis hin zu 
ausdrucksstarker Musik der Moderne entfalten die fünf Blechbläser 
ein farbenreiches Klangspektrum – virtuos, stilbewusst und 
mitreißend. 

BRASS entfalten vertraute Meisterwerke ebenso wie unerwartete 
Raritäten einen frischen, faszinierenden Klangcharakter. 

Eingebettet in die idyllische Natur des Waldstrandbads Retzendorf 
entsteht dabei eine ganz besondere Open-Air-Atmosphäre, in der 
sich Musik, Sommerabend und Landschaft zu einem unvergessli-
chen Konzerterlebnis verbinden. 

Ÿ Freimund-Buchhandlung, Neuendettelsau, Hauptstr. 2, 
Ÿ Tel. 09871-364 

Ÿ Tel. 09872-5763 
Ÿ Die Oase - Getränkemarkt, Heilsbronn, Fürther Str. 40, 

Ÿ sowie in allen ReserviX-Vorverkaufsstellen und online unter 
www.reservix.de

Ÿ Tel. 09874-6899590 

Ÿ Textilhaus Rühl OHG, Windsbach, Retzendorfer Str. 8, 

Ÿ Roth-Hilpoltsteiner Volkszeitung, Roth, Allee 2-4, 
Ÿ Tel. 09171-97030 
Ÿ Buchhandlung Fischer, Gunzenhausen, Hensoltstr. 35, 

Ÿ Postfiliale Lottemann, Ansbach, Rettistraße 3, Tel. 0981-89790 
Ÿ Tel. 09831-2380 

Ÿ Ticket-Paradise, Schwabach, Am Falbenholzweg 15 (im ARO), 
Tel. 09122-12303 

91575 Windsbach | Waldstrandbad | Retzendorf 22  
Freitag, 26. Juni 2026, 20:00 Uhr 

CLASSIC BRASS - Jürgen Gröblehner, Schleifweg 27, 91564 Neuendettelsau,  Mobil: 0171-5041821, Email: juergen.groeblehner@classicbrass.de  

CLASSIC BRASS 

Karten im Vorverkauf € 22,- / 
Schüler und Studenten € 12,- (Kinder bis 16 J. frei) bei: 

Website: www.classicbrass.de

Restkarten ab 18:30 Uhr an der Abendkasse
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Individueller 
Wohnkomfort

Qualität ohne 
Kompromisse

ist unser Anspruch!Wir schaffen Ihre Wohnräume mit 
hoher energetischer Effizienz in 
Holzbauweise. Jedes Projekt ist ein 
Unikat, ob Wohnhaus, Anbau oder 
Aufstockung, für Sie individuell 
gefertigt. Ob mit Putz- oder 
Holzfassade, wir realisieren Ihre 
Wohnträume.
Lassen Sie sich beraten!

Wir verstehen 
unser Handwerk!

ZIMMEREI
HOLZBAU

Wohnhaus • Anbau • Aufstockung

Moosbach 2
91575 Windsbach 

Tel. 09871 -  3 17
zimmerei@kleinoeder.de

20
JAHRE

Chemnitzer Str. 33
91564 Neuendettelsau

Tel.: 0175 / 24 75 722

• Lack- und Scheibenreparatur • Tönungsfolieneinbau 
• KFZ - Ersatzteile • Dellenentfernung • Scheinwerferaufbereitung

• Unfallinstandsetzung

4Innen- und Außenreinigung 4Ceramic- u. Nanoversiegelung
4Waschen & Polieren4Lederpflege

Fahrzeugaufbereitung
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